




Wien ist eine der sichersten Millionenstädte der Welt. Das ist kein Zufall, sondern Ergebnis
gemeinsamer Anstrengungen der Wiener Bevölkerung und aller Spezialisten in
Sicherheitsfragen. 

Einer der tragenden Säulen dieses Konzeptes ist das Österreichische Bundesheer. Als Teil der
Dachorganisation „Helfer Wiens“ garantiert das Bundesheer auch für die „zivile“ Sicherheit in
unserer Stadt und damit für eine Lebensqualität, die weltweit Beachtung findet. Klar zutage trat diese Rolle des
Bundesheeres beim Assistenzeinsatz für die im Jänner 2007 vom Wirbelsturm Kyrill zerstörten Wälder im
Quellschutzgebiet für die Wiener Hochquellwasserversorgung in der Obersteiermark. Die rasche Aufarbeitung
der Schäden wäre ohne Bundesheer nicht möglich gewesen, die hervorragende Qualität des Wiener Wassers war
Dank dieses Einsatzes nicht gefährdet. Ein genauso verlässlicher Partner war das Bundesheer beim großen
Hochwasserhilfeseinsatz vor wenigen Jahren, ebenso wie auch heuer bei der hervorragenden Abwicklung des
Fußballturniers UEFA EURO 2008.

Sicherheit stellt für mich ein gemeinsames Anliegen aller Kräfte dar. Eine sichere Bundeshauptstadt Wien ist
nicht nur Voraussetzung für hohe Lebensqualität, sondern auch ein starker Kern unserer Demokratie. Das
Bundesheer ist einer der zentralen Partner in Sachen Sicherheit. 

Am Nationalfeiertag 2008 haben die Wienerinnen und Wiener wieder die Gelegenheit, das Bundesheer im
Präsentationseinsatz zu erleben und sich dessen Rolle für ein sicheres Österreich bewusst zu machen. In diesem
Sinn wünsche ich allen Besucher/innen des Heldenplatzes einen schönen Nationalfeiertag!

Willkommen zum Nationalfeiertag 2008

Landeshauptmann und Bürgermeister von Wien
Michael Häupl

Das Österreichische Bundesheer leistet in der Heimat rasche und effiziente Hilfe.

Auch im internationalen Umfeld hat unser Heer die anerkannte Kompetenz, zu 
schützen und Hilfe zu leisten. Gerade ein neutrales Land wie Österreich hat im 

Rahmen humanitärer Einsätze im Ausland Möglichkeiten der Vermittlung, über die andere 
Staaten nicht verfügen. 

Unsere Soldatinnen und Soldaten wirken so an der Gestaltung einer aktiven Friedenspolitik mit 
und versuchen, Konflikte und Krisen, Not und Elend bereits von Beginn an zu minimieren. 
Unsere Neutralität hilft dabei. Sie zu erhalten und zu stärken bedeutet, den Frieden zu sichern.

Zur Erfüllung seiner Aufgaben braucht das Österreichische Bundesheer neben den besten und 
modernsten Gerätschaften auch hervorragend ausgebildete und motivierte Soldatinnen und Soldaten.

Am 26. Oktober zeigt unser Heer in einer Leistungsschau, dass die österreichische Bevölkerung mit Recht
stolz sein kann auf die Frauen und Männer, die mit großem Engagment jederzeit bereit sind, sprichwörtlich
„Schutz und Hilfe“ zu bieten.

Bundesminister für Landesverteidigung
Norbert DarabosHerzlich willkommen!

Willkommen



Unser HEER im EINSATZ

Unser Heer im Einsatz – Inland

INLANDSEINSÄTZE

In den letzten Jahren wurde Österreich mehrmals

von Naturkatastrophen (Überschwemmungen,

Sturmschäden, Lawinenabgänge) heimgesucht. 

Die schweren Schäden machten eine Hilfeleistung 

des Bundesheeres notwendig. 

2007 war das Quellenschutzgebiet Wildalpen 

von verheerenden Verwüstungen betroffen. 50.000

geknickte Bäume mussten wegen des zu erwartenden

Schädlingsbefalles rasch aufgearbeitet werden, um die

Qualität des Wiener Trinkwassers nicht zu gefährden.

Dabei standen 376 Soldaten, auch aus dem Milizstand,

im Einsatz. Ein Jahr später zog im Jänner das

Sturmtief „Paula“ über Österreich. Wieder standen

unsere Soldaten im Einsatz, um die Sturmschäden rasch

zu beseitigen. Neben Einsätzen als Flugretter oder als

Notärzte waren Soldaten 2008 unter anderem mit der

Beseitigung von Sturmschäden oder technischen

Hangsicherungen gefordert. Österreichweit wurden

dabei ca. 140.000 Mannstunden erbracht, wobei bis zu

400 Soldaten gleichzeitig im Dauereinsatz standen.

Im Rahmen der EURO 08 wurde die Fähigkeit zu einer

effizienten Luftraumüberwachung beeindruckend unter

Beweis gestellt. Sie ist für die Sicherheit bei derartigen

Großereignissen ein bestimmender Faktor geworden.

Zur Sicherung des Luftraumes über den Stadien und

für Transportaufgaben wurden insgesamt 40 Hub-

schrauber und 25 Flächenflugzeuge, darunter auch

erstmals der Eurofighter, eingesetzt. 

Einsatz im Quellschutzgebiet Wildalpen …

… und bei der EURO 08 über Innsbruck



INTERNATIONALE EINSÄTZE

Instabilität in Europas Umfeld kann Risiken und Gefährdungspotenziale mit sich

bringen, die sich negativ auf Österreich auswirken können. 

Im Rahmen des internationalen Krisenmanagements beteiligt sich das Österreichi-

sche Bundesheer seit 1960 weltweit an friedensunterstützenden Einsätzen sowie an

Maßnahmen der humanitären Hilfe und Katastrophenhilfe. 

Über 70.000 Soldaten nahmen dabei an mehr als 70 verschiedenen Missionen im

Ausland teil.

Unser Heer im Einsatz – Ausland

EUFOR Tschad – „Sandviper“ auf Patrouille



Willkommen
Bundesheer am Heldenplatz – Themeninseln

Bundes heer 
„Themeninseln“ am Heldenplatz 2008

Auch dieses Jahr stehen die Aufgabengebiete des Bundesheeres
im Mittelpunkt der Informations- und Leistungsschau auf dem
Heldenplatz. 

Die Hauptaufgaben des 
Österreichischen Bundesheeres:

• Die militärische Landesverteidigung,

• der Schutz der verfassungsmäßigen Einrichtungen und 
der demokratischen Freiheiten der Einwohner Österreichs,

• die Aufrechterhaltung der Ordnung und Sicherheit im Inneren,

• die Hilfeleistung bei großen Naturkatastrophen oder
Unglücksfällen

• und die Friedenssicherung, humanitäre Hilfe oder
Katastrophenhilfe in internationalen Einsätzen.

Um diese Aufgabengebiete darzustellen, werden für Sie 
am Heldenplatz zum Nationalfeiertag acht Themeninseln 
eingerichtet. 

Zu den Themen

• Unser Beitrag zu europäischen Sicherheitspolitik
• Inlandseinsätze 
• Internationale Einsätze
• Miliz
• Das Bundesheer als Arbeitgeber
• Bildung und Weiterbildung im Bundesheer
• Sport im Bundesheer
• Medien im Bundesheer

werden Sie mit dynamischen Vorführungen, Erklärungen und
Interviews von unseren prominenten Moderatoren durch die
vielfältigen Herausforderungen einer modernen Armee eines 
neutralen Staates im Herzen Europas geführt.

Sturmtief „Paula“ …

… und  Einsatz im Kosovo



Gönn Dir Dein Paradies.

Eine belebende Erfrischung, die es nur im Paradies gibt:
Vollreife Mangos und frisches, perlendes Wasser machen
Pago Mango Gespritzt zu einer Quelle des Genusses.
Verwöhnen Sie sich mit dieser himmlischen Erfrischung
und dem exotischen Geschmack. 

Pago Gespritzt gibt es auch in den paradiesischen Sorten
Apfel, Johannisbeere und Marille. 
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Marsch …

… und Musik

Wer? Was? Wo? – Heldenplatz

»NUR WER DEN EIGENEN
HORIZONT ERWEITERT,

BEHÄLT SICHEREN ÜBERBLICK«





Streitkräfteführungskommando

Als zentrale Anlaufstelle aller Teilstreitkräfte

• Landstreitkräfte

• Luftstreitkräfte und 

• Spezialeinsatzkräfte hat das 

Streitkräfteführungskommando seit 

1. September 2006 die operative Führung 

aller Teilstreitkräfte sowie die nationalen

Führungsaufgaben im Rahmen internationaler

Einsätze wahrzunehmen. 

Aus der modernst ausgestatteten

Operationsleitzentrale werden alle Einsätze 

im In- und Ausland koordiniert und geführt. 

Aus ihr wird Verbindung zu allen militärischen

Dienststellen im In- und Ausland gehalten und 

so die durchgehende Führungsbereitschaft der

Streitkräfte sichergestellt.

Das Streitkräfteführungs kommando

Land …

Luft …

Spezialeinsatzkräfte

Operationsleitzentrale



Streitkräfteführungskommando

Streitkräfteführungs kommando – Gliederung

Die Gliederung des Streitkräfteführungs-

kommandos entspricht grundsätzlich den

Anforderungen moderner, internationaler

Streitkräfte. Aufgeteilt auf die beiden Standorte

Graz und Salzburg versehen in etwa 450

Offiziere und Unteroffiziere ihren Dienst in 

diesem Kommando. 

Die Aufteilung auf die beiden Standorte stellt

grundsätzlich eine hohe Herausforderung dar. 

Diese wird jedoch durch den Einsatz sämtlicher

moderner Kommunikations- und Hilfsmittel

erfolgreich gemeistert, so dass das Kommando

sich in der Praxis bereits bestens bewährt hat.

Zur Erfüllung der Führungsaufgaben wurden

die drei Teilstäbe 

• Operation

• Unterstützung sowie 

• Luft gebildet. 

Die Bereiche 

• Controlling und Inspizierung

• Ausbildung

• Informationsoperationen

• Medizinische Versorgung und 

• Spezialeinsatzkräfte

sind als selbstständige Abteilungen organisiert.

Teilstab Operation – Mannschaftstranportpanzer „Pandur“

Teilstab Luft – EURO 08, Eurofighter über Wien

Teilstab Unterstützung – Versorgung auch auf dem Luftweg



Streitkräfteführungskommando

Struktur unserer Streitkräfte

Das Streitkräfteführungskommando führt:

• Sechs unmittelbar unterstellte kleine Verbände:

* Jagdkommando

* zwei Führungsunterstützungsbataillone 

* Kommando Militärstreife/Militärpolizei 

* Zentrum für Information und Kommunikation 

* Auslandseinsatzbasis

• Je zwei Panzergrenadier- und Jägerbrigaden mit:

* 4 Stabsbataillonen

* 4 Jägerbataillonen

* 3 Jägerbataillonen (gebirgsbewegliche)

* 1 Jägerbataillon (luftbeweglich)

* 2 Panzergrenadierbataillonen

* 2 Panzerbataillonen

* 3 Aufklärung- und Artilleriebataillonen

* 3 Pionierbataillonen

• Das Kommando Luftraumüberwachung

• Das Kommando Luftunterstützung

• Territoriale Organisation mit:

* Neun Militärkommanden 

(Militärkommando Wien zusätzlich das Gardebataillon)

• Milizorganisation mit:

* 10 Jägerbataillonen

* 9 Pionierkompanien

• Die Auslandskontingente

Darüber hinaus stehen noch vier leichte und eine

schwere ABC-Abwehrkompanie zur Unterstützung

eines Brigadeeinsatzes sowie zur Hilfeleistung im

Katastropheneinsatz im In- und Ausland zur

Verfügung.

7. Jägerbrigade

Kampfpanzer „Leopard“

Transportflugzeug C-130 „Herkules“



Sport im Bundes heer

Gäste & Partner

Das Österreichische Bundesheer fördert umfassend Bewegung und Sport und erfüllt seit Jahrzehnten
zahlreiche Aufgaben im österreichischen Sport.

So unterstützt das Bundesheer seit 50 Jahren den österreichischen Leistungssport und bietet im Heeres-
Sportzentrum jährlich rund 300 Sportlerinnen und Sportler eine soziale sowie finanzielle Basis für ihre
sportliche und berufliche Karriere.

Das Heeres-Sportzentrum ist neben der Athletenbetreuung im Zuge der Spitzensportförderung auch
verantwortlich für die Aus-, Fort- und Weiterbildung von Sportfachpersonal sowie für die Unter-
stützung der heeresinternen Akademien und Schulen bei der Körperausbildung in Kooperation mit
den Österreichischen Bundes-Sportakademien.

Im Zuge der seit 1958 bestehenden Mitgliedschaft Österreichs zum Internationalen Militärsportverband
(CISM – Conseil International du Sport Militaire) werden nationale und internationale Meisterschaften
und Weltmeisterschaften des CISM organisiert und mit qualifizierten Sportlern beschickt.

Sport im Bundesheer – Partner

Bundesminister Norbert Darabos 
mit den beiden Bundesheer-
Olympiamedaillengewinner Zugsführer
Ludwig Paischer (Judo – Silbermedaille)
und Korporal Violetta Oblinger-Peters 
(Kajak –  Bronzemedaille)

• Privatstiftung für Brustgesundheit

• Spider Rock

• ORF Radio Wien

• Haas

• Ströck



25. Oktober 2008 – Heldenplatz 

Programm am 25. Oktober
Helden platz

Fo
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: D
IE

 3

Dynamische Informations-
und Leistungsschau

» Kinder malen eine Briefmarke

09:00 bis 16.00 Uhr

„DIE 3“ im Festzelt

ab 20:00 Uhr 

DIE 3 entstanden aus der
Coverband AUSTRIA 3d nach
einer Idee des Songschreibers,

Pianisten und Sängers
Alexander Klement, mit 

bürgerlichem Namen Kurt
Zöchling. 

Seine verblüffende Ähnlich-
keit mit dem Austro-Popstar
Rainhard Fendrich in Optik

und Stimme führte ihn in den
letzten Jahren zu unzähligen

Auftritten in Discotheken, bei
Veranstaltungen und

Fernsehauftritten (ORF2
Barbara Karlich Show, ZDF

Willkommen bei Carmen
Nebel, ORF1, 25 das Magazin,

Willkommen Österreich
usw…)

DIE 3 stehen musikalisch für 
ehrlichen Rock und Pop aus

Österreich. 

Der ersten Single-CD mit dem
Titel „hörst du mi Oma“ –

einer Rockballade – werden 
bald weitere Titel und ein 

Album folgen.

Nationalfeiertag 2007 – Wien/Heldenplatz



Programm am 26. Oktober 2008
Helden platz

08:30 Uhr Kranzniederlegung durch 

den Herrn Bundespräsidenten 

in der Krypta

09:00 Uhr Kranzniederlegung durch 

die Bundesregierung 

in der Krypta

10:30 Uhr Angelobung der Rekruten 

in Anwesenheit 

des Herrn Bundespräsidenten

ab 09:30 Uhr dynamische Informations- 

und Leistungsschau

» Kinder malen eine Briefmarke

ab 12:00 Uhr Musik und Stimmung im Festzelt 

» Stampede

13:00 Uhr Showexerzieren der Garde

18:00 Uhr Ende der Leistungsschau

Zapfenstreich der Gardemusik

Moderation

• Erich Götzinger 2facher ROMY-Preisträger, Creativdirector EGW

• Peter Polevkovits ORF – Radio Wien

• Paul Passler ORF – Radio Wien, Milizoffizier

• Heinz Fitzka Opernsänger, Milizoffizier
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